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Erstellen eines ASP-Untersuchungsantrages in der HIT Datenbank (13.3.2020) 

 

1. Nach Anmeldung in HIT mit Ihrer Betriebsnummer und PIN lässt sich auf der 

Startseite die Schweinedatenbank durch Anklicken „Auswahlmenü 

Schweinedatenbank“ öffnen. 

 

 

 
 

 

 

2. In der Schweinedatenbank den Menüpunkt „Allgemeine Funktionen zur 

Tiergesundheit“ auswählen. 
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3. Die Seite „Allgmeine Funktionen zur Tiergesundheit“ enthält den Menüpunkt 

„Untersuchungsanträge sonstige Tierarten“.Der Untersuchungsauftrag öffnet sich 

nach einem Klick auf „Schweine“. 

 

 

 
 

4. Der Untersuchungsauftrag muss jetzt noch ausgefüllt werden, um einen 

druckbaren Antrag erzeugen zu können. Es müssen folgende nben gemacht 

werden: 

(1) Untersuchungslabor: LALLF Rostock (s. Hinweis S.3) 

(2) Material: Tupfer (s. Hinweis S.3) 

(3) Grund: Monitoring  

(4) ASP: Punkt bei Vir/Ag setzen 

(5) Anzahl Tiere: Anzahl der beprobten Schweine 

Alle anderen Feldern sind entsprechend auszufüllen (VVVO Betrieb, VVVO 

Tierarzt Probennahmedatum, Nutzrichtung, Freilandhaltung). 
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Um bei Untersuchungslabor (Nummer 13) und Material (Nummer 21) das zutreffende 

auswählen zu können, muss im Drop Down Menü runtergescrollt werden. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Landesamt für Landwirtschaft, Lebensmittelsicherheit und Fischerei M-V 
 

4 
 

5. Nachdem alles ausgefüllt wurde wird anschließend zum Erzeugen des 

ausdruckbaren Antrags unten links der Button „Druckform (PDF)“ angeklickt. 

   

     

 
 

 

 

6. Es öffnet sich ein 2-seitiger Untersuchungsantrag. Dieser wird ausgedruckt. Auf 

der Seite 2 gibt es zwei Kästen. Links wird die Tieridentität angegeben (so genau 

wie möglich-Abteil, Buchte, etc.) und im Kasten rechts daneben der Aufkleber mit 

dem Barcode der zugehörigen Tuperprobe eingeklebt. 

 

                                                                         


